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Sonntag, 5. August. Ewige Profess 77 Schwestern der Armen Schulschwestern
in der Au, 8.00 - 10.30 Uhr. Ich predige Jesaja 6 [vgl. Das Buch Jesaja 6].
Bleibe nicht zu Tisch. Assistent der geistliche Rat von der Au. Während der
Feier hämmert und schreit es auf der Dult. Die letzte Nacht schwerer Regen
fall. Die Trauer fahne vor meinem Fenster, regengeschwollen, schlägt ans
Fenster - wenig Schlaf, obwohl erst 0.30 Uhr zur Ruhe. Ein glücklicher Tag
ohne Besuche, darum die Predigt von der Profeß rein geschrieben.
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